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Die französisch Journale namentlich aber die
klerikale Presse Franlreichs ist diesmal entzückt von der
englischen Thronrede weil dieselbe in einem kurzen Satze
die Meinung ausspricht daß die Wiederherst llung des Frie
dens und der bürgerlichen Ordnung in Spanien am sicher
sten durch eine strenge Enthaltung von allem Eingreifen in
die inneren Angelegenheiten dieses Landes erzielt werden
wird Normal angelegte Politiker könnten an diesem Aus
spruche der eben nur die gemeinsam gehegte Anschauung
aller namhafteren politischen Kreise zum Ausdruck bringt
kaum etwas Absonderliches entdecken Aber in den Köpfen
vieler Politiker jenseits der Vogefen spiegelt die Welt sich
eben anders und ihnen ist der oben ciiirte PaffnS der
Thronrede ein freudig willkommen geheißenes Ereigniß weil
damit den Jnterventionsgelüsten Deutschlands ein Zügel
angelegt ein Riegel vorgeschoben sei So deuten sich
Univers Union Patrie und Consorten jenen Passus und
Germania sammt Gesinnungsgenossen werden selbstverständ
lich nicht verfehlen und haben es theils schon gethan sich
dieser Auffassung vertrauensvoll anzuschließen

Auf Logik und Wahrheit kommt es natürlich auch bei
diesem Raisonnement nicht im Entferntesten an Ob die
deutsche Politik je schon Veranlassung zu der Annahme ge
geben daß sie von Winken in auswärtigen Thronreden oder
ähnlichen Kundgebungen sich bestimmen lasse ob auch nur

der geringste Anhalt zu der Annahme vorhanden daß
Deutschland auf die inneren Angelegenheiten Spaniens auch
nur den leisesten Einfluß zu üben beabsichtigte darauf
kommt es den Politikern in der Soutane nicht an sie glau
ben eine Entdeckung gemacht zu haben und stehen nun un
fehlbar auf ihrem Glauben ob demselben auch Vernunft
und Facta schnurstracks widersprechen

In England selbst wo alle Schritte Deutschlands ge
genüber den spanischen Angelegenheiten eine eben so ruhige
als zutreffende Beurtheilung finden dürfte die Deutung
der Thronrede von Seilen der französischen und klerikalen
Presse nicht wenig Verwunderung und Heiterkeit erregen
weil man in England im Allgemeinen gewöhnt ist poli
tische Dinge mit dem Kopfe zu erwägen Eben darum
wird man aber auch dort wie hier sehr bald im Klaren
darüber sein wie die Freude der carlistischen Parteigänger
in Frankreich und anderswo nur die Maske für das Miß
behagen sein soll von dem diese Leute sich bei dem Gedan
ken erfaßt fühlen daß der Streit in Spanien endlich ein
mal auf das Terrain des Landes selbst eingeschränkt daß
jener passiven Einmischung in die inneren Angelegenheiten
Spaniens die ungehindert und ununterbrochen neue Nah
rung für den Bürgerkrieg über die Grenzen gleiten ließ
endlich eine Schranke gesetzt werden soll Um den erhei
ternden Eindruck dieses verkappte Grolles ganz zu genießen
braucht man die FreudenauSbrüche über die englischerseitS

proclamirte Nichtint rventions Polit k nur neben die leiden
schaftlichen Ausfälle zu stellen mit denen die französische
Regierung überhäuft wird weil sie die Jnfantin Margarita
zur Abreise von Pau aufgefordert hat und die Ueber
wachung der spanischen G enze zu verschärfen Miene macht
Diese selbstverständlichen bei aufrichtiger Absicht der Nicht
einmischung vor allem Anderen gebotenen Maßregeln sind
Verrath am Baterlar de u dgl m dessen heilige Pflicht
es nach Meinung der Carliste freunde in Frankreich ist
Frankreich so lauge zur Operationsbisis der Carlisten her
zugeben bis die barschen Bauern siegreich in Madrid ein
gezogen sein werden

Das wäre Nichtinterventionspolitik im Sinne der Je
suiten Ob die stelle der englischen Thronrede über die
die Jesuitenblätter so große Befriedigung an den Tag
legen diese Art von Nichtint rvmtion im Sinne gehabt
darüber wird wahrscheinlich die allernächste Zukunft unsers
Feinde aufklären und unsere Freunde beruhigen

Die Meldung von dem nunmehr erfolgten Ab
gange der beiden Kanonenboote Nautilus und Albatros
wird in der Presse mit großer Genugthuung aufgenommen
und einzelne Blätter betonen daß Deutschland die Unter
stützung des übrig n Europa zur Ausführung seiner inner
halb der Grenzen des Völkerrechts sich bewegenden Ansich
ten nicht nöthig habe Dann wird es allerdings nöthig
sin daß es mit einer größeren Macht als jetzt auf dem
ActionSfelde erscheint

Die Anerkennung der spanischen R gierung steht nahe
bevor Deutschland hat in dieser Sache die Initiative er
griffen Der Gang der Unterhandlungen entzieht sich zwar
der Oeffcntlichkeit Jedoch kann man annehmen daß sich
dabei folgende Erwägungen geltend gemacht haben

Serrano s Regierung ist nur eine provisorische Sie
entbehrt der Unterlage einer Volksvertretung und der Sanc
tion durch den Volkswillen

Hiergegen ist jedoch anzuführen daß es sich in erster
Linie nicht um die Person Serrano s sondern um die Re
publik um den Staat Spanien im Gegensatze zu den car
listischen Räuber u d Mörderbande handelt

Allerdings formulirt sich der bestehende Gegensatz zu
nächst in die Namen Serrano und Carlos Allein das
zeigt doch nur die äußerste Oberfläche Der wahre Gegen
satz in der Sache ist Cultur und Barbarei verfassungs
mäßiger Rechtsstaat und despotischer Fanatismus Wohl
stand und Ruin Bildung und Rohheit Ordnung und
Anarchie Freiheit und Thrannei Die Partei welche
Don Carlos un erstützt befindet sich in allen europäischen
Staaten im offenen Kampfe wider die Regierung den S aat
und die bestehense Ordnung der Dings die Partei welche
den Don Carlos bekämpft begehrt nichts denn als homo
genes Glied in die Reihe der europäischen Cultur Staaten
Gruppe aufgenommen und zur Kooperation für Cultur und
Civilisation aufgenommen zu werden

Die Partei der Carlisten ist in ganz Europa dieselbe
Es ist daher auch geboten daß alle Regierungen welche
dieselbe Richtung verfolgen gleichzeitig gegenüber dieser
Partei dieselbe Stellung und derselben Maßregeln ergreifen
Wenn dies die Regierungen thun wenn sie alle die Zufuhr
von Mannschaft Waffen und Kr egsmaterial für die Car
listen verbieten und das Verbot mit unnachsichtiicher Strenge
überwachen dann wird der für die solidarischen Interessen
aller europäischen Staaten und Völker so verderbliche Krieg
bald in sich selber erlöschen

Schweiufurt 11 August Das Tagib att meldet
Auf Anordnung d s Untersuchungsrichters wurde Kullmann s
Waffe durch zwei Sachverständige genau untersucht und
Schießproben damit angestellt Hierdurch wurde constatirt
daß dieselbe eine ganz vorzügliche Schießwaffe ein starkes
Tsrze ol mit weiter Mündung istmd beim letzten Gebrauche
scharf geladen war

Darmstadt 8 August Während eine große Anzahl
hochangesehen r Bürger einen schwungvollen Aufruf zur
würdigen Begehung des 2 September erlassen hat eine
von dem socialdemokratischen Arbeiterverein einberufene
Volksversammlung es für zeitgemäß und patriotisch gehal
ten folgenden Beschluß zu fassen In Erwägung daß
die Sedanfeier den Prinzipien der Socialdemokratie zuwider
läuft in Erwägung d ß dieselbe an den Massenmord er
innert in Erwägung daß durch derartige Feste dem Bar
barismus Thor und Thür geöffnet wird erklärt die heutige
Volksversammlung sich gegen die Sedanfeier und verspricht
mit allen Kräften gegen dieselbe zu wirken Man sollte
eigentlich von dergleichen wahnwitzigen Resolutionen keine
Noiiz nehmen und ihnen keine Weitn Verbreitung verschaffen
andererseits ist eS aber doch auch wünschenswerth daß der
besonnene Theil des deutschen Volkes erfährt was die heu
tige Socialdemokratie für weltbeglückende Ziele hat

Metz 1V August Die Kreistage der sechs lothrin
gischen Kreise Diedenhofen Saargemünd Forbach Chateau
Salins Saarbrück und Bolchen haben sich heute an den
resp Hauptorten der genannten Kreise constituirt nachdem
im Ganzen 43 von 54 Vertretern den Eid auf den Kaiser
und die Reichsverfassung g leist t hatten

Bern 6 August Der Haupiort des ultramontanen
Cantors Schwyz in der Urschweiz hat mit einem Beschluß
im höchsten Grade überrascht Dort wurde nämlich den
Frauenspersonen das active und passive Stimmrecht einge
räumt so daß dieselben künftig an allen Wahlen und Ab
stimmungen theilnehmen so wie jede öffentliche Stelle be
kleiden können Bis jetzt ist Schwyz der einzige Ort wo
diese Neuerung besteht

Auf dem Schlosse zu Arenenberg in der Schweiz
wird es nächstens sehr lebendig werden es verlautet be
stimmt der kaiserliche Prinz werde am 15 August dort alle
hervorragenden Mitglieder der bonapartistischen Partei em
pfangen Da dieser Platz so nahe an der französischen
Grenze liegt und da man dadurch eine Reise nach England

Ei Abenteuer w Rom
Nach dem Englischen von E H Makk

Es war an einem Juni Vormittage des Jahres 18
Der bis dahin so heitere H rizont wurde plötzlich durch
dunkle Wolk N verdüsiert indeß eine aus drei Personen
bestehende Touristen Partie aas der Ewigen Stadt die
staubige Straße nach der Kirche von San Gicvai ni in La
terans hinauf fuhr Während der in schmutzige Lumpen
gehüllte barsüßige römische Vetturino nach Art aller italie
nischen Lohnkulscher unverständliche Worte vor sich hin
brummte ließ auch Mrs Haughton ihre sich steigernde
üble Laune über den jähen Witterunpswechsel recht deutlich
werden Doch als ob der Wetter,ott zarten Rücksichten der
Galanterie zugänglich wäre klärt sich mit einem Male der
Himmel wieder die eben noch dicht verhüllte Sonne kam
zum Durchbruch und übeifluthete mit ihrem goldigen Lichte
die reizende Landschaft

Plötzlich ertönte eine kriegerische Musik und in takt
mäßigem Marsche rückte eine Abtheilung päpstlicher Infan
terie in ihrer buntschillernden Uniform durch die Porta
Sabina in die Siebenhügelstadt ein Der Vetturino nickte
einem der in Reih und Glied marschirenden Söldner ver
traulich zu und trieb dann mit einem verdrießlichen Avanti
seine beiden mageren Gäule zu einem nochdürftigen kurzen
Trabe an

Während Frau Haughton eine noch sehr junge und
hübsche Amerikanerin mit ihrem ihr gegenüber fitzenden
Gatten Bemerkungen über ein dunkeläugiges Blumen mäd
chen das in seiner malerischen Tracht der Stadt zuschritt
über einen am Rande der Straße im üppigen Grase Siesta
haltenden Banervjungen u s w austauschte ließ Miß
Margareth Frau Haughtons Schwester eine reizende Blon
dine von kaum 18 Jahren mit einem sehr geistreichen Ge
sichte ihre herrlichen großen Augen mit souveräner Gleich
gültigkeit und wie ermüdet über die in unübertrefflicher
Farbenpracht zu beiden Seiten der immer einsamer werden

den Straße sich ausdehnende malerische Landschaft hinfchwei
fen Plötzlich blieben diese Augen an einem Gegenstande
haften sie belebten sich und sprühten Blitze um dann jäh
sich wieder zu senken und gleichsam nach etwas im Wagen
Verlorenem zu such n

Man war vor der Kirche angelangt und der Wagen
hielt Der unsaubere Vetturino kletterte vom Bock öffnete
den Wagenschlag und bot den Ex llence die schmierige
Hand zum AuSsteigen

Herr Haughton aber sprang leichtfüßig heraus und
erwies währen der so zurückgedrängte Rosselenker ein
dumpfes Knurren von sich gab seiner Frau und Schwä
gerin selbst jenen Ritterdienst

Tiefes Roth überflog mit einem Male die sonst so
bleichen Wangen Margareths als sie bei dem Betreten de
Schwelle sich einem jungen Mönche g genüb r befand der
schweifend regungslos an eine Säule gelehnt mit ver
schränkten Armen am Eingange des Gotteshauses stand
Das war der Gegenstand gewesen welchen das junge Mäd
chen wie von einer ihr unerklärlichen Gewalt getrieben
instinciiv und ahnungsvoll in den letzten Minuten so
beharrlich angestarrt hatte

Ein unvergleichlich schöner Stadienkopf ein tiefernstes
leichenblaffes Gesicht mit großen tiefliegenden Augen und
eine ebenmäßige schlanke Gestalt verliehen dem Manne in
der dunklen Kutte etwas so Anziehendes daß jetzt auch
Frau und Herr Haughton den Mönch mit großem Inter
esse zu Mustern begannen während er seinerseits die
Beiden gar nicht zu bemerken schien und seine auf Mar
gareth g hefteten Augen in ungeahntem jähem Glänze auf
flammten

Die Besucher wandelten in dem einsamen Kirchen
schiffe auf und nieder BermniS Colossalstatuen der Heili
gen und die sieben Prachtaltäre waren bald besichtigt und
Frau Haughton welche mit ihrer Schwester vor der StaM

des heil Matthäus stehen geblieben war wünschte nun das
Kloster zu sehen

Ich werde den Sacristan aufsuchen, meinte Herr
Haughton doch halt dort steht ja der junge Mönch ich
will ihn anreden

Während ihr Gatte hinaus eil e flüsterte Frau Haugh
ton ihrer Schwester zu

Wenn man diese steinernen Standbilder betrachtet
lernt man begre fen daß hier jede Leidenschaft jedes welt
liche Begehren verstummt Hier herrscht ja Grabesruhe
und muß Alles versteinert werden

Ich wünschte diese Priester und Mönche würde sich
nicht durch Schwäche und Abe glauben versteinern lassen
sondern als Mäaner den Kampf mit dem Leben aufnehmen
Das thäte ihnen und der Welt besser, entgegnete Marga
reth mit einer bei ihr ungewohnten Lebhaftigkeit

Bah du vergißt daß die Kirche ein Medusenhaupt ist
und den Mönch der an Kampf de kt versteinern würde

Frau Haugh on verstummte denn in diesem Augenblick
kehrte ihr Gatte gefolgt von dem jungen Mönch zurück
Dieser verneigte sich stumm vor den beiden Damen und
schritt dann voraus durch die linke Nebencapelle nach dem
mit Porphhrsäulen geschmückten Garten und an dem herr
lichen Marmorbrunnen vorüber in den Klosterhof Sie
standen bald vor der alten Kirche in deren Vorhalle ein
reich vergoldeter Throns ffel sich befand

Während Frau und Herr Haughton diesen und die
prachtvollen Mosaike bewunoerten blieb Margareth an der
Seite des Mönches stehen der auf ihren nach dem Seiten
flügel gerichteten fragenden Blick plötzlich im reinsten Eng
lisch begann

Dort wohnen die Mönche noch etwa zwanzig an der
Zahl Wir sind auf den Aussterbe Etat gesetzt denn das

i Kloster wird eingehen Die meisten führen ein rein be
fchauliches Leben oder vegetiren vielmehr ich habe mich
dem Unterricht gewidmet



spart welche bisher viele Leute abgehalten hatte sich an
den kaiserlichen Hof zu begeben so wird sich wie man
glaubt eine zahlreiche Versammlung in der Schweiz ein
finden

Wien II August Es wird gemeldet daß England
und Italien sich bereit erklärt haben die Madrider Regie
rung anzuerkennen Oesterreich wird sich dem gleichfalls
nicht entziehen Dagegen ist die Haltung Rußlands unbe
kannt Frankreich wird sich sogleich der Anerkennung an
schließen um der Politik Preußens die es mehr gegen sich
als gegen die Carlisten gerichtet glaubt die Spitze abzu
brechen Um die Schwierigkeit der Frage zu umgehen ob
man die Republik oder die Dictatur anerkennen soll wird
man sich wahrscheinlich einfach an die Anerkennung der
Executivgewalt Serranv s halten

Paris 10 August Die von der Agentur HavaS
gebrachte Nachricht der deutsche Botschafter Fürst v Ho
henlohe habe dem Herzog Decazes dem französischen Mi
nister des Aeußern angekündigt Deutschland werde die spa
nische Regierung anerkennen war allgemein erwartet wor
den und man hofft die hiesige Regierung werde sich beei
len dieses nun ebenfalls zu thun In den clericalen Krei
sen ist man darüber empört

Paris 11 August Ueber die Flucht Bazaine s sind
hier noch folgende Mittheilungen eingegangen Der Mar
schall entwich in einem Boot welches an das Fort Mar
gnörite herangefahren war Bei dem Hinabgleiten scheint
Bazaine sich verletzt zu haben wenigstens weist das Seil
Blutspuren auf Das Boot fuhr auf einen Dampfer zu
der den Flüchtling noch im Bereiche des F rts aufnahm
und ihn später wahrscheinlich zwischen Vlutiwiglia und Ge
nua an das Land gesetzt haben wird

Oberst V llette ehemaliger Adjutant Bazaine s welcher
freiwillig dessen Gefangenschaft theilte ist in Marseille verhaf
tet worden Dem Vernehmen nach ist Bazaine in Beglei
tung seiner Gemahlin und seiner Kinder die am letzten
Sonntage zum Besuche in St Margusrite eingetroffen
waren entflohen Die Fahrzeuge auf welchen die Familie
Bazaine s die Ueberfahrt nach der Insel gemacht haben
sollen zur Bewerkstell gung der Flucht benutzt sein Welche
Richtung die Flüchtlinge eingeschlagen haben ist noch nicht
bekannt

Rom 10 August Der Jesuitenpater Theil er ist
heute gestorben

Barcelona 1v August Die Carlisten wurden am
7 d M bei einem von ihnen auf Molins de Reh versuch
ten Sturme zurückgeschlagen und zum Abzüge nach Villa
franca genöthigt das sie jetzt mit e nem Angriffe bedrohen
Die Regieruvgs Generale Lopez Dominguez und Bedcha
sind in Barcelona eingerückt

Spiovenfvrcht in Frankreich
Das Elsasser Journal geißelt in treffender Weise die

Spionenfurcht in Frankreich von der die Patrie also
ein namhaftes und im Allgemeinen ernst gehaltenes Blatt
eben eine Probe geliefert hat die zu charakteristisch ist um
in der Rubrik Kuriosa Vermischtes oder dergl m be
handelt zu werden

Auch meint es die Patrie durchaus ernst indem sie
das Publikum in das Erstaunen einweiht von dem man
ergriffen wird wenn man durch seinen Scharfsinn auf die
Spur eines der schrecklichen Geheimnisse der zeitgenössischen
Diplomatie geräth

Das Ding sieht anfangs nach gar Nichts aus Es
handelt sich um eine Truppe von Gauklern die Frankreich
durchzieht mit Clowns Seiltänzern und Musikanten die
Musikanten sind es die den dunkeln Theil der Geschichte
bilden Man urtheile selbst

Der Circus spaziert gegenwärtig in Nantes Er ist
ausgezeichnet beritten besitzt sehr schöne CostümS und hat
recht gute Künstler und zugleich hat er ein ganzes Or
chester in seinem Gefolge Er nennt sich anglo amerikani

Margarethe warf einen scheuen Blick aus das classisch
schöne Gesicht welches die Resignation in ihrer rührendsten
Gestalt ausdrückte und wieder bedeckte tiefe Nöthe ihre
Wangen Da erblickte sie einen Vogel der sich auf eines
der Fenstergitter gesetzt hatte und sein Gezwitscher ertönen
ließ Als sie fragend zu dem jungen Mönch aufsah sprach
dieser mit melancholischem Kopfschütteln

Ein regelmäßiger Besucher Haben sie jemals den
Gefangenen von Chillon gelesen

Margarethe nickte bejahend
Nun denn vielleicht ist jener kleine Vogel die einzige

Hoffnung des armen Klosterbruders er singt ihm die Hoff
nung auf Befreiung

Aber es giebt doch keine Fesseln hier, rief Marga
rethe lebhaft

Sie vergessen mein Fräulein daß wir aus geweihtem
Boden stehen, erwiderte der Mönch mit bitterem Lächeln
Was die Kirche einmal hält das läßt sie nimmer und

nimmer los Fesseln von Eisen giebt es allerdings hier
nicht oder doch nicht für Jedermann sichtbare

Die Rückkehr der beiden Gatten unterbrach das Ge
spräch und der junge Mönch wandte sich mit traurigem
Blick zur Seite

Es ist wunderbar schön hier, begann Frau Hauch
ten man fühlt daß man auf historischem auf classischem
Boden wandelt Bitte mein Herr wandte sie sich in
schlechtem Italienisch an den Mönch können sie uns
nicht einige Geschichten erzählen Doch wie nennt
man Sie

Ich bin der Bruder Philippe Madame, entgegnete
der Mönch auf Englisch wenn sie Geschichten wünschen
so betrachten sie diese Mauern die sprechen deutlich ge
nug Hier ist der wunderthätige Altar das dort der Stein
auf welchem der Sagt nach die Söldner sich in Christi
Kleider theilten

scher Circus und giebt Vorstellungen die wie es scheint
nicht viel Leute anlecken Er kommt wie die Patrie ver
sichert nicht auf seine Kosten und trotzdem zahlt er seine
Lieferanten sehr gut denn nach der Patrie wurde zwi
schen dem äußerst scharfsinnigen Correspondenten des Blattes
der moralischen Ordnung und einem Lavdmann folgender
Dialog gehalten

Pater Machin haben Sie hier viel Heu gekauft
Das will ich meinen I Denken Sie doch achtzig

Pferde
Dann müßt Ihr aber auch viel Geld dabei verloren

haben denn ich glaube nicht daß diese Herren Euch gut
bezahlt haben

Im Gegentheil
Was Ihr macht Euch über mich lustig Wenn sie

ein Paar hundert Franken eingenommen haben so ist das
Alles und aber Alles Hört man aber Euch so haben sie
Euch allein über alle die vielen Kosten hinaus welche sie
zu bestreiken hatten mehr bezahlt als sie überhaupt einge
nommen haben

Alles und ohne Schwierigkeit
Freilich Sogar waren einige Bündel Heu Bündel

für die Fremden Sie wissen schon darunter welche
nicht ganz voll waren Meiner Treu da sie ordentliche
Leute zu sein schienen so habe ich eS ihnen gesagt

Und nun
Sie sagten mir das thue Nichts und bezahlten ohne

nachzuwiegen
Die Patrie wird ganz träumerisch über dieses Ge

spräch und da dieses Blatt sich nicht zufrieden giebt bevor
es den Dingen auf den Grunv gekommen fragt es sich
Was soll denn dieses Geheimniß bedeuten und gelangt
zum Schlüsse diese Leute haben ein Interesse daran in
Frankreich herumzuziehen

Was kann dieses Interesse sein ruft sie aus Das
müßte man wissen

Und die Patrie weiß es
Höret und vernehmet Ihr guten Leute uud empfehlet

Gott Eure Seele
Unsere Ungewißheit wir nicht von langer Dauer

Nach vielen Fragen sagte man uns Folgendes
Die Künstler waren Engländer oder Amerikaner das

ist natürlich
Die Musikanten waren alle Deutsche und diese

Vorliebe für deutsche Compositionen mußte uns bereits
Wunder nehmen

Endlich hatte man nie einen Franzosen unter dem
Personal der Truppe erblickt

Das war also der Schwerpunkt dieser kostspieligen
Spazierfahrten durch das Anjon

Alles wird hell Alles kommt ins rechte Licht Die
ser Circus ist eine Spionenagentur die Spione sind nicht
die ClownS diese sind Engländer und Amerikaner und
nichts ist natürlicher als das Die Musiker dagegen sind
Alles Deutsche und damit find unsere Spione entdeckt
Die Patrie hat nicht Alles gesagt was sie wußte das
ist offenbar Die Musiker sind nicht gewöhnliche Clarinet
tenbläser es sind offenbar die Offiziere des großen Gene
ralstabes von Herrn v Moltke welche Frankreich topogra
phisch aufnehmen und eine neue Invasion vorbereiten Am
Tage gehen diese Trombonnespieler der strategischen Feld
meßkunst nach

Sie geben sich den Anschein um Dörfer und Städte
herumzuschlendern und tragen ihre Notizen zwischen zwei
Musikstücken in ihre Taschenbücher ein Sie fragen die
harmlosen Landleute nach den Reichthümern des Landes
nach den Orten wo man reqniriren nach den Löchern wo
man die Beute verbergen könnte

Der Director des Orchesters welcher ganz gewiß ein
verkleideter General sein muß versammelt die Stabsoffiziere
in einem versteckten Winkel der Circusbaracke und läßt sie
da von ihren Streisereien Rechenschaft ablegen Da kommen

Man betrat die Kirche und die Gatten bewunderten
den großen Hauptaltar mit dem herrlichen Madonnenge
mälde Rasael Sunzios und den kostbaren Zierrathen aus
getriebenem Golde welche Benvennto CelliniS unsterblichem
Meißel entstammen

Margareth und Bruder Philipps waren etwas zurück
geblieben und standen jetzt im Kirchenschiffe vor einem
von vier klasterhohen Porphyrsäulen getragenen riesigen
Marmorbecken einer Arbeit von hohem künstlerischem
Werthe

Was ist dies fragte Margareth
Es deutet die Höhe des Herrn an, entgegnete der

Mönch sich bekreuzend
Und gleichzeitig auch Ihre Höhe, fiel das junge

Mädchen rasch ein
Die körperliche Höhe ist nichts, entgegnete düster

der Mönch Gott ist höher und größer denn Alles und
erfüllt die ganze Welt

Eben jetzt kamen auch die Haughtons herbei und man
trat wieder in den Hof hinaus

Gehören Sie auch zu diesem Kloster fragte Frau
Haughton

Dort ist meine Zelle, erwiderte Bruder Philippo
auf daS Fenster deutend auf dessen Gitter noch immer der

Vogel saß und zwitscherte Forts folgt
Litterarisches

Naturkrast und GeisteSwalten Von dem
Denker und Forscher A Bernstein find im Verlage von
Franz Duncker zu Berlin soeben eine Reihe von Be
trachtungen über Natur und Kulturleben in Buchform er
schienen auf welche wir gern die Aufmerksamkeit aller
Gebildeten lenken möchten ES dürfte wohl zur Genüge
bekannt sein daß unter all de wackeren Männern welche
ihr Leben den gemeinsamen Interessen der Menschheit ge

das Clarinet die Pauke da Waldhorn der Triangel und
die Piccoloflöte

Excellenz flüstert die Ordonnanztrommel in die
sem Dorfe findet man ein Rübenfeld für eine ganze Schwa

dron während zweier Tage zu nähren in jenem
Hause fügt der chinesische Parasol hinzu besitzt der Eigen
thümer einen Versteck im Keller hinter dem critten Fasse
alten Weines

Der General oder vielmehr der Musikdirektor ver
schließt alle diese Angaben in einer mit dem kön glich preu
ßischen Wappen gezierten Mappe und legt diese in seinen
großen mit einem Kunstschloß versehenen Koffer Mit
einer Stimme welche ein angenehmes Gemisch von Kom
mandoton und von der Weise des wandernden Musikanten
besitzt ruft er

Die Vorstellung wird sogleich angehen Jeder an
seinen Platz Man wird die Mazurka aus Cismcll spielen
und nun Tact gehalten wenn S beliebt es ist das Benefiz
von Frln Marietta

Einen Augenblick nachher sieht sie das Publikum gra
vitätisch hinter ihren Musikpulten ausgestellt und dieses
Offiziercorps ist in hellgrüne Fräcke mit kanariengelben
Aufschlägen und mit Klapphüten verkleidet

Schöne Musikanten und schöne Musik murmelt die
Menge Die unglückseligen Thoren wissen nicht daß sie
den Offizieren der königlich preußischen Armee Beifall
klatschen Wer weiß jener lange Musi director mit Hage
rem Gesicht und funkelnden Augen ist es nicht Se Excell
der Herr Feltmarschall Graf von Molike in eigner Person
welcher in dieser Verkleidung die großen Studien des großen
Generalstabs lenkt

Bewundern wir indessen diese schrankenlose Hingebung
Diese Offiziere welche morgen Regimenter kommandiren
werden verstehen sich dazu um ihrem Lande nützlich zu
sein sich allabendlich in Jahrmarktsmusikanten zu verwan
deln Ein Oberst bläst in ein Bombardon ein Major oder
Bataillonechef in ein Bügelhorn die Hauptleute geben
sich mit dem Clarinet und die Lieutenants mit Pauke und
Triangel ab

Nachdem man aber diese schrecklichen Entdeckungen recht
erwogen hat wer wäre da thöricht genug um nicht mit

I dem weisen Correspondenten der Patrie mit den Worten
zu schließen

Wäre es nicht möglich gegen Seiltänzer und Zi
geuner sichere wo nicht strengere Maßregeln zu ergreifen
oder wenigstens ganz fremde Gankterbanden gar nicht über
die Grenze zu lassen

Auf die Gefahr hin vielleicht als Allarnnst zu gel
ten behaupten wir daß eine solche Maßregel von großem
Nutzen wäre

UebrigenS könnten wir uns erst nach Erlaß einer
solchen Maßregel mit Gemüthsruhe unseres guten Gewis
sens der Freude an Seiltänzern und rollenden Häusern
rückhaltslos überlassen

Dazu bemerkt nun das Elsässer Journal
Gewiß würden wir nicht an Scherz denken wenn

die patriotische Angst des Pariser Blattes irgendwie ernst
lich begründet wäre in welchem Falle Nichts uns achtungs
würdiger erscheinen könnte als der Allarmruf der Patrie
Wo ist aber der verständige Mann der diese erstaunliche
Entdeckung einer aus deut chcn Spionen bestehenden Circus
mnsik erst nähme

Wenn die Patrie nach den Ursachen der französi
schen Niederlagen forscht so suche sie dieselben anderswo
als im Spionenthnm und lenke nicht die Aufmerksamkeit
der Nation auf ganz kindische Dinge ab Im Gegentheil
Möge die Patrie täglich der Nation die tiefern und ge
wicht gern Ursachen des Landesunglücks ins Gedächtniß ru
fen so wird sie Frankreich einen Dienst erweisen

Allein es heißt seine Pflicht gegen daS Vaterland ge
flissentlich vergessen wenn man sich in solchem wie das von
uns hervorgehobene Gewäsch verliert Zugleich ivjuriirt

weiht und die nach Kräften den Fortschritt in der Cultu
angestrebt haben A Bernstein der erleuchtetsten besonnen
sten und thätigsten einer war Ein solcher Mann ist gewi
geeignet uns mit den neuesten Fortschritten des Menschen
geisteS mit den erhabenen Werken der freien Civilifat on
vertraut zu machen In dem Buche Naturkraft und
Geisteswalten geschieht dies in der anziehendsten geschmack
vollsten und gleichzeitig populärsten Form Wer Bernstein S
Werke näher kennt dem wild es nicht entgangen sein daß
dieser Autor mit der großen Fülle des Wissens und einem
überraschend scharfen Blick eine so populäre Art der Dar
stellung verbindet daß jeder Leser das Dargestellte begreifen
muß Bernstein zeigt uns mit einem Pathos welches nur
denen zu Gebote steht die an den Genius der Menschheit
glauben daß die Quelle des Menschensegens nicht im Be
herrschen der Nebenmenschen sondern in Ueberwältigung
und Unterwerfung der zum Dienste d r Menschen bereiten
Natur zu suchen wäre Von dieser ersten Betrachtung aus
führt uns der Verfasser wie ein plaudernder Freund durch
die Werke der Cultur er zeigt uns wie gedankenlos wir
oft die herrlichen Früchte der Civilisation genießen er
läßt uns die gewaltigen Unternehmungen der Neuzeit be
wundern den transatlantischen Kabel den St Gotthard
Tunnel den Suez Canal wir erfahren die Geheimnisse
welche die assyrisch babylonische Keilschrift verräth erkennen
klar die Wichtigkeit des VenusdurchgangS für die Wissen
schaft u s w Rechnen wir zu alledem nun noch den Um
stand daß dieses beredte Zeugniß für den Fortschritt des
MenschengeisteS in ein eben so reiches als geschmackvolles
Gewand gehüllt ist so steht mit Sicherheit zu erwarten
daß das ebenso werthvolle als schöne Buch bald in allen
Familienkreisen ein gern gesehener und oft um Rath ge
fragter Gast sein wird
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man den Geist und das Urtheil eines großen Volkes wenn
man es mit solchen Kindereien füttert

Das Sprüchwort lautet Das Lächerliche tödtet in
Frankreich Hütet euch doch daß es nicht eines Tages
so heiße Das Lächerliche törtet Frankreich

Nordd Allg Ztg

Deutsches Sängerbundesfest

München 9 August
Leuchtend und glühend heiß ist die Augustsonne über

dem eisten Festtage ausgegangen In der Stacht hat die
Stadt ihr schönstes Prunkkleid angelegt Fahnen wehen in
den Straßen von den Dächern die Häuser prangen von
Blumen bunten Tüchern und grünen Kranzgewinden pas
sende Sinnsprüche besser gedacht als gereimt gucken in La
pidarlettern zu den Fenstern heraus kurz die wohlbekannte
bei allen Festen der Sänger oder Schützen übliche Niss
zu scöns entrollt sich auss neue vor den Augen des Be
schauers

Der Festschmuck zeugt nicht gerade von quellender Er
findung er ist so ziemlich derselbe der allerorts im Brauche
und besonders artige Einfälle wie sie anderswo bei ähn
licher Gelegenheit zum Ausdruck kommen Regungen des
specifisch bajuvarischen Humors Späße einheimischer Art
u s w sind in München kaum bemerkbar Immerhin
gewähren die geschmückten Straßen einige Einblicke in die
politische Farbenlehre unserer Zeit die nicht ohne Interesse
sind Die weitaus größere Anzahl der Münchener hat neben
der baierischen die deutsche Fahne ausgehängt Viele konn
ten sich von dem biederen Schwarz Rolh Gold nicht tren
nen und haben ein verschlissenes Exemplar der Reichsfahue
a D ins Fenster gelegt es ist ganz gut daß diese Remi
niscenz aus drangvoller Zeit in die glückliche Gegenwart
hereinflattert Die schwarz gelbe Fahne d e fast von allen
Giebeln weht hat weiter keine Beziehungen zu Oesterreich
als nüchtern historische Sä,warz gelb ist Münchens Stadt
farbe Manches Haus hat nur Baierisch geflaggt da des
Herzogs Luitpold zum Exempel das des Grasen Arco und
andere Auf dem königlichen Schlosse stecken einige baiertsche
Fahnen das Hoflheater nebenan prangt in deutschen Far
ben während das Gebäude der Staatsichuldenkasse das par
ticularisttsche Blau Weiß exhibirt wozu es wohl vor allen
Andern ein Recht hat Herzog Max Vater der Kaiserin
von Oesterreich hat neben der baierischen die Reichsfahne
aufgezogen und wer endlich um die politische Meinung der
bei Deutschlands Humoristen so wohlangeschriebenen Frauen
thürme sich kümmert der wisse daß es von dem einen blau
weiß von dem anderen schwarz weiß roth herabweht daß
beide Thürme somit gleich jedem guten Bürger Münchens
baierisch deutsch geflaggt haben

Seit frühem Morgen herrscht in der Stadt eine fest
liche Unruhe Ganze Armeen Neugieriger von Nah und
Fern berbeigezogen wälzen sich durch die Straßen und hem
men den Verkehr Am buntesten wallt das Getriebe zwi
schen dem alten Rathhause und dem Bahnhofe Sänger
schaaren halten bei klingendem Spiele ihren Einzug gelei
tet von Turnern und Feuerwehrmännern Es lst wohl das
Beste wir lenken unsere Schritte dem Bahnhose zu und
sehen wie die ankommenden Sangeebrüder von dem Em
pfangs Ausschüsse begrüßt und bewirthet werden Vorher
indeß wollen wir der Festhalte einen kurzen Besuch machen

Als solche dient der Glaspalast und dieser liegt be
kanntlich in der unsagbar stillen Max Vorstadt dem Lieb
lingswohnplatze der gescheiten Münchener welche hören wol

len wie das Gras wächst Fast alle Neubauten der
Jsarstadt sind Nachahmungen berühmter Vorbilder so auch
der Glaspalast der eine Eopie in verjüngtem Maßstabe von
dem Syvenhamer Krystallpalaste vorstellen soll Als Fest
halle für vierstimmigen Männcrgesang macht er sich vor
trefslicht zumal in seiner jetzigen Ausschmückung Ringsum
sind die Wände mit baierisch und deutsch angestrichener
Leinwand tapeziert für das Auge ein fröhlicher bele
bender Anblick Der Haupteingang sührt durch das Kreuz
schiff und was Einem da neben cer Colossalbüste des von
zwei Siegesgöttinnen flankirten Baiernkönigs neben dem

großen Springbrunnen und nebenan einer rothen Säule
auf welcher ein goldener Reichsadler horstet zunächst in die
Augen fällt sind die beruhigenden Plakate Weinschänke
Kalte Küche Bierschänle u s w Heute ist General

probe für die zahllosen Kellnerinnen die alle gleich geklei
det mit weißem Häubchen und rothgeränderter Schürze ge
schmückt nur durch Buchstaben und Nummern unterscheidbar
sind Ich wende mich an das Fräulein v 17 und bitte
um Bier Da stehen in wohlgezählten Carrss von je
7 5l Stück unabsehbar in die Wcite reichend die steinernen
Maßkrügel still und feierlich wie Krieger vor der Schlacht
Eines derselben wird mir von dem nummerirten Frauen
zimmerchen dargereicht Der Stoff ist gut und kühl und
verspricht dem Sangesbruder schöne Momente

Um den Prvspect des Sangschiffes zu genießen er
klimmen wir das Podium das wohl an vt l 9 Sänger fas
sen mag Hinten von einem Riesenbilde der Germania
überragt erstreckt es sich weit in den Saal hinein fast bis
zur Büste des deutschen Kaisers der sich den kühlen Platz
am Springbrunnen gewahrt hat Der Saal ist mit Zu
schauerbänlen gefüllt rechts und links lausen Galerie und
Parterrelogen worunter die Königsloge Reichsadler baie
risch e Löwen Münchener KindlS Porträts deutscher
Componisten Sinnsprüche Fahnen und sonstige Decorations

Motive drängen sich längs der Galerie Balustrade anein
ander Das Ganze ist nicht ohne Harmonie und macht
dem Geschmack des Arrangeurs alle Ehre Unter den
Künstlermedaillons liest man einerseits die Namen Mozart
Schubert Mendelssohn Wagner Kreutzer andererseits
Beethoven Franz Lachner Händel Schumann Weber Ein
Glück daß ein jeder der gemalten Musikheroen namentlich
genannt wird es wäre sonst schwer zu entscheiden gewesen
wem diese spinatgrünen cadaverösen Gesichter eigentlich zu
gehören Die Sinnsprüche ergehen sich natürlich vorzugs
weise in politischen Erinnerungen neueren Datums Dies
mit vollem Recht Sie athmen viel Biederkeit viel San
geslust und viel frommen loyalen Sinn sind aber was
Wort und Reim betrifft keine nennenswerthm Blüthen
deutscher Posie Die Weisheitelehren des Münchener Kindl
verquicken den patriotischen Ernst mit einigen Tropfen Local
humor Das Kindl singt

Halt Maaß in allen Dingen
Nur nicht im Trinken und Singen

oder

Singen Trinken und Lieben
Heißt wahre Weisheit üben

Die Poesie des Bierkruges wie Sie sehen die ja
auch ihre Reize hat Eine Uhr mit thurmartigem
Gehäuse befindet sich am Ende der Halle unmittelbar hinter
der Uhr ein Theaterfond wohl einen italischen See dar
stellend Dieser See bringt den ganzen Prospect zum Ab
schluß besser gesagt erweüert denselben ins Unendliche im
Kopfe des beobachtenden Sangesbruders erzeugt er eine
eigenthümlich träumerische dämmernde Stimmung indem
er denselben zum Nachdenken reizt über die geheimen Be
ziehungen italischer Seen mit vierstimmigem Männergesang
und baierischem Bier

Wir wandern nun zum nahen Bahnhof wo für den
Augenblick ras Festtagsleben am stärksten pulsnt Jede
Viertelstunde bringt neue Gäste aus allen Theilen des Rei
ches und schon ein halbes dutzendmal habe ich in der Em
pfangshalle den Willkommenredner declamiren hören Es
ist mir die angenehme Pflicht zu Theil geworden Sie in
der Metropole des Südens zu begrüßen Eben so oft
hörte ich aus heiseren von der Fahrt vertrockneten Sänger
kehlen die Beifallsrufe welche die Rede regelmäßig unter
brachen und sah ebenso oft ihren theatralisch wirksamen
Schlußeffect Es öffne sich das Faß rief jedesmal der
nimmermüde Redner und hinter seinem Rücken schob sich
ein gewaltiges Riesensaß auseinander und Kö ug Gambri
nus von seinem Hofe umringt zeigte sich den Blicken der
erstaunten Fremdlinge

Die Königstöchter in allerhand baierischen Trachten
mit silberverschnürtem Mieder und auf dem Kopfe das
goldene Ringelhäubchen traten aus dem Fasse heraus misch

ten sich unier die Gäste und credenzten in mächten Hum
pen das schäumende Naß Schwaben Hessen Sachsen
Preußen haben an der Scene dieselbe Freude gehabt und
sie war in der That r cht genußreich selbst sechsmal hinter
einander

Nachmittag ist geworden Wolken sind am Himmel auf
gezogen und bald strömt der Regen auf die Stadt herab
In der Begrüßungshalle war das Getriebe womöglich noch
toller als zuvor Plötzlich entsteht eine Bewegung als ob
etwas Besonderes im Anzüge wäre Begeisterte Hochrufe
ertönen DieOesterreicher kommen Die Tiroler sind da
geht es von Mund zu Mund und bald sieht man grüne
Joppen wallende Federn lachende Sträußchen und Alpen
rosen und Edelweiß durch das monotone Gemengsel der
Alltagsröcke hindurchblicken Dazu die braunen etwas rcma
nisirten Racegesichter der Gebirgssöhne so etwas giebt
dem Festbilde gleich ein ganz anderes Leben andere Farbe
andere Bewegung Der Willkommredner that denn auch
ein UebrigeS und verschnörkelte die angenehme Pflicht
und die Metropole des Südens mit einigen Specialgrü
ßen an die Tiroler die seiner Ansicht nach deutsche Art
und deutsches Wesen bis hinunter zu de fernsten Marken
hochzuhalten wissen Mit den Tirolern verließ ich den
Bahnhof

Abends gegen neun Uhr hat der officielle Empfang
der Gäste in der Festhalle stattgefunden Die Feier hatte
ihr heiteres Vorspiel Ein unberufener Redner dem es zu
lange währte und der einen seit Monde vorbereiteten
Spruch nicht mehr verhalten konnte erhob sich plötzlich aus
dem entsetzlichen MenschenKewimmel und begann mit posau
nengewaltiger Stimme Ihr deutschen Qrüder die ihr ge
kommen seid von Nord und Süd aus Ost und West ic
Man hatte seine liebe Noth den Mann zum Schweigen
zu bringen damit der Ordnung gemäß der officielle Fest
redner zum Worte kommen konnte Dieser war der Mün
chener Bürgermeister Ehr hart Er begrüßte die Sänger
im Namen der Stadt

Ein Mitglied des Central Ausschusses antwortete mit
einem Toaste auf die Stadt München Dann sprach eine
der anwesenden Ehrenjungfrauen glücklich wer sie nur
sehen konnte an ein Verstehen war ohnehin nicht zu den
ken und nun begann in dem weiten ungeheuren Raume
wo gegen zehntausend Männer durcheinanderkneipten ein
Summen und Surren Singen und Klingen daß ich um
meinen Jntellect besorgt möglichst rasch ins Freie eilte
An einem stillen Orte wo zu jeder Stunde des Tages ein
kühler Trunk und eine heiße DiScussion über die Wagner
sche Kunstrichtung zu finden ist erholte ich mich von den
ausgestandenen Strapatzen

Der zweite Festtag Sonntag verlief bei trübem
Wetter Nachmittags fand das erste gestconcert statt Vom
Hose waren anwesend Prinz Adalbert Prinz Ludwig und
Prinzessin Gisela DaS Hauptmommt des Concerts bildete
die Kaiserhymne von Franz Lachner und brachte stürmische
Auszeichnung dem selbst dtrigirenden Componisten Bei der
Abend Festversammlung im Glaspalaste wurde dem König
Ludwig eine großartige Ovation durch den Justizraih Meier
aus Thorn gebracht Tausendstimmiger Jubel erschallte
und allgemein stimmte man in den Gesang der Vollehymne
ein Die Solovorträge der Tiroler Sänger erzielten riesi
gen Erfolg Ein Tiroler toastirte aus das deutsche Herz
Das Wetter ist heute gut deßwegen erfolgt der gestern
unterbliebene Festzug heute Als Festoper gelangt Tann
häuser zur Aufführung

Frauen Verein zur Armeu und Krankenpflege
Das am 13 Juli d I von der Pianistin Fraulein

Emilie Köhnen aus Petersburg im Saale der Berg
Gesellschaft Hierselbst ganz aus freiem Entschlüsse zum Besten
des Frauen Lereins für Armen und Krankenpflege
gegebene reichhaltige Concert hat bei sehr gelungener Aus
führung einen Reinertrag von 3V LA 5 6 A gebracht
welcher dankend vereinnahmt und durch Beschluß für vor
kommende außerordentliliche Unterstützungen zur Verwendung

bestimmt ist Der Borstand
Bekanntmachung

Die Unstrutschleuse zu Freyburg muß wegen Reparatur vom 15 August bis zum
1 September cr für die Schiffahrt gesperrt werden

Halle a S den 10 August 1874
Der Königliche Landrath des Saalkreises

I V
Der Kreis Deputirte Nenbanr

IiemelMIiede MmiiiK
in Münder lebdatter kvMuü
dWtelumü aus 3 Etüden 1 Raui
wer LÄoliv liad vte ist Mr
200 I liatvr veriuivtlivu um
1 Ootodor u bvisielwn Mkv
es Llaustdor Vorstaüt Ar 9

Wohnnngs Bermiethung
Wegen Domicilveränderung sind 2 Stuben

Kammer Küche nebst Zubehör von ruhigen
anständigen Leuten gleich oder 1 Octsber zu
beziehen Strohhof Fischerplan 3

Zu vermiethen zum 1 October die
Bel Etage für 299 und eine kl
Wohn für 8V gr Märkerstraße 9

Veränderungshalber bin ich gesonnen mei
nen Kohlevplatz aus einem Güterbahnhofe
in Delitzsch an einen andern abzutreten

Indem wir eine Holzhandlung hier nicht
haben so wäre der Platz für einen Holzhänd
ler sehr passend und ganz günstig gelegen

Näheres sagt die Exped d Bl

Herrschaftliche Logis
vor dem Geistthor Nr 5s part rre u Bel
Etage jede von 4 Stuben 3 Kammern Küche
und Zubehör Pferdestall c mit schönem
großen Garten sofort oder 1 October zu
billigst gestelltem Miethszins zu vermiethen
Näheres zu erfragen vor dem Geistthor 8 a

und bei Merzenich K Comp
Königsplatz 6

2 Wohungen 3 Stuben 2 Kammern z
1 October unv 2 Stuben 2 Kammern und
Zubehör sofort zu beziehen Auf Verlangen
Stall u Remise Niemeherstr 15 1 Tr l

3 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör sind sofort oder z 1 October zu ver
miethen Magdeburgerstraße 27

vor Frehberg s Garten
Eine große helle Tischlerwerkstatt sofort zu

beziehen 26 IZu vermiethen
eine Wohnung für bl an ruhige Miether

Kellnerkasse 9 II
Das Loeal der Landsmann

schaft Pommerania ist anderw
zu vergeben Berggasse 3

F möbl Zimmer Bahnhofsstraße 2 I

Mine RestaurM m
mit oder ohne Mobiliar ist sofort zu verpach
ten oder zu verkaufen Nähere AnSkuvft er
theilt Herr RegierungS Tecretaira D Rmter
gr Schlamm 10a

Möbl St u K von 1
1 Sept zu beziehen

2 einz Herren
Graseweg 4

Sofort oder später eine eleg möbl Woh
nung zu beziehen Leipzigerstraße 103 III

Möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren sofort
zu vermiethen Mittelstraße 29

Möbl Stube ist zu vermiethen
Fischerplan 2 I

lMöbl Stube Magdeburgerstraße 3t pt
Möbl Parterrestube mit Bett sofort oder

später zu vermiethen Mittelwache 9

Anst Schlafstelle Srohhossspitze 6
Schlafstellen

Anst Schlafstellen
Luckengafse 1

Harzgasse 7

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsstr 18
Anst Schlafstelle Zapfenstr 13 I
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 18 III
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstraße 52

Wohnungsgesuch
Eine Wohnung von 15u 29t H ent

weder im Königsviertel oder obern Leipziger
straße auch Mersebm ger od Magdeburger
straße c, wird zu miethen gesucht u Adressen
unter K L in der Expedition d Blattes
erbeten

Ein Beamter sucht zum 1 October
eine Wohnung von 1 Stube 1 geräum
Kammer und Küche zum Preise bis 6V
Offert d I Barck K Cie erbeten 4774

Wohuuugs Gesuch
Zwei einzelne Leute suchen z 1 Ja

nuar eine Wohnung im Preise von ca
30 Thalern Adresse uuter 15 iu
der Exped d Bl niederzulegen

Eine Wohnung bestehend au 2 3 St
nebst Zubehör wird vou lindert Leuteir
zum I Let gesucht Offerten B S in
der Exped d Bl niederzulegen
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aller Systeme für Familien und Handwerker empfehle in bester Ausführung
unter Garantie der größten Solidität und Leistungsfähigkeit

8 große Ulrichsstraße Nr 8

Bielefelder re nleinene Taschentücher
mit kleinen Fehlern

Nachdem die erste Sendung schnell vergriffen worden ist habe ich
die zweite Sendung heute ausgepackt Dieselben find an Qualität

M bedeutend besser als die vorig en
IT

Ceutral Verkaufs Bazar zur Stadt Zürich

Aale Flundern Bücklinge Lachs
geräuchert pikfein fette und große Waare trafen soeben ein und werden billig
bei dem verlauft ZW Stand an der Marltkirche

I lÄNLlI u liöeken ixtzSUNÄtieitMauvIlo in verschiedenen Farben und
gute fehr schön und neue Muster i u

empfiehlt billigst aus Küllstedt i Th

Ich muß bitten die ausstehenden Billets bis zum 17 d M gefälligst zu
verwenden da dieselbe von da ab ihre Gültigkeit verlieren n 8 F ntÄt

8 e 8slMi biitw
s O 14

in Stückchen geschlagen und
ausgewogen

empfing Zi Str i vr

Frische Thüringer Salzbutter

a F 11 bei ieam Geistthor

Die erste Kieler Fett Bücklinge sind
eingetroffen bei
IV L88M WII gr Ulrich s straße 28

Schöne Thüringer Butter von Mitt
woch Nachmittag on bei Frau Bock Steg 6

Guten Naumburger Landwein Z Flasche
3 H i 6 10 Flaschen 1 zu verkaufen

Wörmlitzerstr 6
Ich verkaufe von jetzt ab das Pfund Rind

fleisch mit 6 H Kalbfleisch in Keule und
Karbonade 5 im Kochen 4 /z

Ed Zwarg kl Wallstraße 5
Beste Vieleselder Knorpel sehr schön u

trecken von vorzüglicher Heiz und Ärenn
k ast empfiehlt in größeren u kleinen Quan
titäten ab Platz und frei ins Haus

K v r
Kohlenniederlage an d Diemitzer Chaussee

Anführe prompt und billigst

Getr Kleidungsstücke
gebrauchte Möbel Bette Wäsche u dgl
kaufe fortwährend zu höchsten Preisen

Geehrte Herrschasten bitte um Zusendung
gef Adressen F Fischer Mühlgraben 1

vi8 a vrs Zabel s Bad
Ein Sandsieb wird zu kaufen gesucht

Weidenplan 14 Part

AIl Z i vii ieI I svr welche tüch
tig u selbstsZändig im

Iiliiviil sind aber nur solche wie
auch tüchtige finden dauernde
Beschäftigung bei

Für Kenuer
Havanna Cigarren 2 St I ößBlitar n Carmen Cigarren 4 St 1 A
b ei O steii straße 21

Für die auf den 15 bis 18 September d I in unserer Stadt Halls anberaumte
XIX Wanderversammlung deutscher Bienenwirthe

ihrer Gönner und Freunde beehrt sich das unterzeichnete Wohnungs Comits ganz ergebenst
folgende Bitten auszusprechen

1 Diejenigen Familien oder Herren welche bereit sind den Teilnehmern der Ver
sammlung während der Dauer derselben einen gastlichen Aufenthalt zu gewähren wollen
gefälligst ihre Adressen an die Herren Bürger ar Steinstr 14 Degenkolbe Langeg 8
Treefs Harz 1t Hauff Harz 22 Jentzsch Geiststr 73 Keil qr Klausstr 39
Löbeliug ilter Ätarkr 5 Müller gr Ulrichsstraße 23 Reiling Schmeerstraße 12
Dr Richter Weid nplan 4a Rouvel Rannischestr 24 Rüffer gr Steilistraße 67
Rühlemanu Königsplatz 7 Schwabe Äarfüßerstr 16 Schwarz Rannischestr 19 oder
Liebert r eipzigerstr 9 abgeben und dafür Gratis Eintritlskarten zu den in den bezeich
neten vier Tagen stattfi venden Ausstellungen Concerten und Vergnügungen entgegen nehmen

2 Diejenigen Herren Gastwirthe welch im Stande und gewillt sein sollten unter
ermäßigten Bedingungen unsere Gäste aufzunehmen wollen ebenfalls geneigte Anerbietunzen
an die vorstehend erwähnten Adressen gelangen lassen

3 Diejenigen Vermiethsr welche während der Universitätsferien ihre sreizewordenen
Studnitcnivohüungm innerhalb d r bez ichneten Tage für annehmbare Preise zur Verfügung
zu stellen geneigt sind bitten wir möglichst bald ihre Anmeldungen auf dem gewohnten
Wege bei dem Herren Portier und Castellan der Universität unter der Rubrik Bienen
züchter Versammlung machen zu wollen

Halle a/S den 1 August 1874 Das Wohu ngs Coinit6
Professor vti Vorsitzender

Ein in Küche u Hausarbeit e fahrenes
gut empfohlenes Mädchen sucht zum 1 oder
15 Septbr c

Frau v Dunker Wilhelm str 9 II
Ein ordentl Dienstmädchen am liebsten

von außerhalb wird sofort gesucht
gr Klausstraße 7 1 Tr

Ein verständiges Mädchen wird für den
ganzen Tag als Aufwartung gesucht

Brunoswarte 1 1 Tr

Eine Ledertasche enthaltend ein Slrick
und Häkelzeug ein Portemonnaie u a S
ist gestern Abend beim Ueberfahren von der
Rabeninsel im Kahne des Hrn Hofmanu
liegen geblieben Gegen gute Belohnung
abzugeben bei 1

kl Ulrichsstraße 29

Einen goldenen Nhrschlüffel mit rothem
Sle n verloren Abzug Moritzkircdhof 15

Zwei LohnkeUner sucht
Stephan

Restaurateur der Halleschen Actien Brauerei

Arbeiter Gesuch
Kräftige Arbeiter finden bei monat

lichem Lohn von 24 30 dauernde Som
mer und Winterarbeit Meldungen nimmt
der Steiger Winter aus der Braunkohlen
grübe Frohe Zukunft bei Halle oder Geist
straße Nr 43 in Halle an

Eine ordentl Frau wird zur Aufwartung
gesucht Zu ersr in der Exped d Bl

Ein Mädchen sucht Beschäftig im Schnei
dern am liebsten außer dem Hause

Töpferplan 5

Ein anständiges Mädchen mit guten Atte
sten wünscht in einem anständigen Hause für
Küche n Hausarbeit 1 Sept Stelle durch

Frau Gutjahr MarlinSgasse 21

Ein Anmeldebuch verloren von d Schmeer
traße bis gr Schtoßgasse Gegen angemess
Bel abzug im gold Pflug alter Markt 27

Ein ordentlicher Mann findet Arbeit
Merseb Chaussee 14

Zu verkaufen
2 birkene Kommoden mit Glasaufsatz 4
Stück birkene Tische mit Wachstuch überzogen
Näheres in der Erped d Bl

Sonnabend den 15 August von 10 bis
2 Uhr versteigere ich Marktplatz 2 eine Par
thie Haus und Wirthschastsgeräthschaften
Holzkisten c zur sofortigen Bezahlung

Aue ionator LÜtzner
Nähmaschine Wehler Wilson neu

billig zu verk Giebicheust Burgstr 16s p
Ein großes Schenkzelt ist zum bevorstehen

den Roß und Krammarkt zu v rmiethen oder
zu verkaufen Näher es in d E xpe d d Bl

Geldschrauk
Ein ganz vorzüglich gebauter großer Gelds

schrank so gut wie neu ist zu verkaufen
bei VI v Ä r IZviliav in Halle a/S

Franckensstratze 1

Feine Fracks
kaust fortwährend F Fischer Mühlgraben 6

gegenüber Zabel s Bad

2 300V auf g Hypothek gesucht Gef
Adr srrd A F in der Exped d Bl e rb

Kauarienvögel
werden heute und morgen gekauft

W Richter Königsstr 40d

Zimmerleute bei gutem Lohn werden
auf Winterarbeit angenommen

Luckengüsse i2 bei Schaaf

Lehrlings Gesuch
Für mein Manufactur u Leinen

Geschäft suche ich sofort einen Lehrling
Junge Leute mit guten Vorkenntnissen wollen
fich Morgens von 8 10 Uhr vorstellen

M
in Stadt Zürich

Ein hiesiges größeres Fabrikgeschäft sucht

für sein Comtoir einen Lehrling mit der
nöthigen Schulbildung Reflectanten wollen
ihre Adr unter B G 1v in d Exp niederl

Ein ordentlicher Bursche findet noch als
Lehrling Aufnahme bei

A W Fischer Buchbindermeister
gr Ulrichsstraße 10 I

Ein Arbeiter u ein Junge
bei die Ochsen gesucht in der Oeconomie

gr Brauhausgosse 30

Für ein junges in allen weibuchen Arbeiten
erfahrenes Mädchen Tochter eines Lehrers
wird p 1 Oelober eine Stellung sei es im
Ladengeschäfte oder in der Wirthschaft gesucht
Nähere Auskunft gr Klaue str 39 i Laden

Ein Student der Mathematik im 5 vol
lendete Semester wünscht während der aea
demischen Ferien

Privat Stunden
zu ertheilen Adresse zu e fr in der Exped

L FeliiuM s

Brockenhaus
Donnerstag den 13 Augnst

Zum Benefiz für Frl Ottilie Frohmüller
Linmaliges Gastspiel des Hrn Fritz Froh
Müller vom Hoslbeciter zu Braunschweig

Stadt und Land
oder Der Viehhändler ans Oberösterreich
Große Posse m t Gesang u Tanz in 3 Acten

von L Kaiser
ebastian Herr Frshmllller als Gast

Gründlichen und gewissenhaften Unter
richt im Lal Griech Manz Deutsch Rechn
u Geogr erth ein im Unterrichten sehr er
fahrener Student der schon viel und mit
gutem Erfolge lehrte ä Stunde 10 A
Gef Adr M 502 in der Exped d Bl

Eiu Oberfeeuudaner wünscht in den
Gymuafialfächeru Nachhilfe oder Pri
valstunde zu ertheile Gef Offerten
werd u tu der Expedition d Bl unter

erbeten

In meinem Töchterpensionat finden noch
2 junge Mädchen frenudl Ausnahme
gewissenhafte Nachhilfe in schul und Hauv
arbeiten Näheres Leipzigerstiaße 103 III

Ein ordentl Dienstmädchen w rv gesucht
zum 1 Oeibr gr Ulrichssir 45 prrt

Ein gut empfohlenes Mädchen in je er
häuslichen Arbeit erfahren sucht zum 1 Oct

Amtmann Reinceke
Ni meyerstr 14

Em junger Kellner findet gute Stelle
durch Frau Schwarz gr Schlamm 4

Köchinnen Haus und Stuben
Mädchen finden gute Stellen durch

Frau Schwarz gr Schlamm 4
Eine tüchtige Maschinennäherin wird

bei hohem Lohn sofort gesucht
Steinbocksgasse 1 2 Tr

Ein Mädchen von 18 20 Jahren zum
1 Sept gesucht Mühlgraben 1 2 Tr

Ju einer gellildeten Familie findet
ein junges Mädchen welches eine hiesige
Schule besuchen oder fich in weiblichru
Handarbeiten ausbilden will freundliche
Aufnahme Zu erfahren in der Expe
ditio d Bl

Ich wohr e jetzt kl Märkerstrafze 8
rr lÄiizxljiitx Hebamme

Da meine Frau Emilie geb Bauer sich
eigenwillig von mir entfernt hat so warne ich
wiederholt vorzüglich I hab r von Rückkaufs
geschäften n chis von ihr zu kaufen und Je
de ihr weder baares Geld noch auf Sachen
etwas zu borgen ineem sie nichts besitzt und
ich in keirur Beziehung etwas bezahle jonsern
mein Eigenthum gerichtlich rectamire

N MusikusSchirm stehen geblieben bei
F Baumgartel kl Ulrichsstr 5

Gestickt Cig Etui v Bahnh d d Stadt
verl Inhalt 8 Cigarren nebst Papier Ab
zugeben gegen Belohn Rathswerder 3s

liefliM 8sloii
Heute Donnerstag Abends 6 /z Uhr

frischen Speckkuchen

Donnerstag Abend Moe turtle s Svppe
frischen Gänsebraten ff Bier von EiS

Verein
Donnerstag den 13 Aug Abends 8 Uhr

Das Direktorium

Handlvnkemeilitt Vntiil
Freitag den 14 August Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Die eleetrijche Klingel
2 Mittheilung über den in Quedlinburg

abzuhaltenden Handwerker und Fabri
kantentag

3 Wohl des Delegirten zu denselben

Aus dem Roßplatze
Kpvtk Theatcr

maritiMk
Täglich eine große Vorstellung

Anfang 8 /z Uhr präcise Lassenössnung

8 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Preise der Plätze 1 Rang 10
2 Rang 7 H 3 Rang k H

Gallerte 3
Sipvtli Director

Donnerstag den 13 d M
unwiderrnflich letzte und

Abschieds Vorstellung

Für die Redaction verantwortlich O Bert ran, Druck der Buchdruckers, des Waisenhaus
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